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Politiſche Ueberſicht
Von dem Thema Caprivi und Bismarck iſt die Weſt

deutſche Allgem Ztg zu dem noch pikantern Thema Kaiſer
und Kanzler übergegangen und es iſt erſtannlich was das
Blatt dabei leiſtet es führt in vollſtem Ernſte ſtaatsrechtlich
aus daß der Kaiſer nach der Verfaſſung nicht berechtigt
ſei einen Reichskanzler gegen deſſen Willen zu ent
iaſſen Dieſen ſtaatsrechtlichen Beweis vollführt das
Blatt in folgender Weiſe

Artikel 17 der Reichsverfaſſung beſagt Die Anordnungen
und Verfügungen des Kaiſers bedürfen zu ihrer Giltigkeit
der Gegenzeichnung des Reichskanzlers welcher dadurch die
Verantwortung übernimmt Artikel 18 lautet Der Kaiſer
ernennt die Reichsbeamten läßt dieſelben für das Reich ver
eidigen und verfügt erforderlichen Falles deren Entlaſſung
Nach Artikel 15 ernennt der Kaiſer den Reichskanzler aber
daß der Kaiſer den Reichskanzler auch entlaſſen kaun iſt im
Artikel 15 ausdrücklich nicht geſagt mit Rückſicht auf Artikel 17
nach welchem der Kaiſer zu jeder ſeiner Handlungen der Mit
wirkung des Reichskanzlers bedarf infolge deſſen kann beim
Reichskanzler keine Entlaſſung vorkommen wie bei den übrigen
Reichsbeamten ſondern nur ein Rücktritt aus ſeinem Amte
mit ſeiner Zuſtimmung Jn gleicher Weiſe muß er vor ſei
nem Rücktritt ſich über ſeinen Nachfolger mit dem Kaiſer ver
ſtändigt und die kaiſerliche Verfügung enthaltend die Ernennung
ſeines Nachfolgers gegengezeichnet haben Wenn der eine Reichs
kanzler zurückträte bevor der nächſte ernannt iſt ſo könnte die Er
nennung des andern nicht rechtsgiltig erfolgen weil niemand
da wäre um die Ernennung des neuen Reichskanzlers rechts
giltig gegenzuzeichnen Ausnahmefälle wie Tod oder plötzliche
Erkrankung des Reichskanzlers bleiben natürlich außer Be
tracht Der Einfluß welcher auch bei ſeinem Rücktritt
dem Reichskanzler ſelber durch die Verfaſſung gewährt und

ewährleiſtet wird hat ſeinen guten Grund und gereicht zum
Nutzen des Volkes zum Vortheil einer guten Führung der
Staatsgeſchäfte Der Reichskanzler welchem die Leitung
der Reichsgeſchäfte nach Artikel 15 der Verfaſſung zuſteht ſoll
nicht ein vom Kaiſer abhängiger Beamter ſein ſondern kraft
ſeiner ihm durch die Verfaſſung verliehenen außer
gewöhnlichen Rechte gleichſam ein Pendel der die
kaiſerliche Macht regelt ein Moderatox der der

kaiſerlichen Majeſtät gegenübertritt als Vertreter
des Staatsvortheils des Wohles der Geſammtheit falls der
Träger der Kaiſerwürde einſeitigen Eindrücken nachzugeben
bereit wäre

Wirklich Fürſt Bismarck iſt zu bedauern daß ſeine Sache von
Leuten die ſich ſeine Freunde nennen in dieſer Weiſe noch
immer weiter in Mißkredit gebracht wird

Wie im vorigen Jahre in Rom folgt in dieſem Jahre in
Bern dem Friedens Kongreſſe eine interparlamentariſche
Friedens Konferenz die ſich diesmal noch beſonders

Jnterparlamentariſche Friedens und Schiedsgerichts
Konferenz nennt Dieſe Konferenz iſt geſtern in Bern
eröffnet worden und zwar durch den ſchweizeriſchen Bundes
rath Dro z Ueber die Anſprache deſſelben berichtet ein Tele
gramm der Frankf Ztg

Herr Droz ſo wird gemeldet begrüßt die zahlreiche
Verſammlung mit der Verſicherung der Schweizer liebe den
Frieden und wenn er die ſchweren Militärlaſten trage ſo
geſchehe es weil der gegenwärtige Zuſtand Europas ihm kein
Vertrauen einflöße und er die Erhaltung der Freiheit höher
ſchätze als die Segnungen des Friedens Das Prinzip der

Ein neuer Band von Moltke
J

Jn den erſten vier Bänden der Geſammelten Schriften
und Denk würdigkeiten des General Feldmarſchalls
von Moltke trat uns das Bild des dahingeſchiedenen Feldmar
ſchalls bereits ſo ſcharf ausgeprägt entgegen daß wir kaum ver
meinten es könnten durch Heranziehung neuen Materials noch
weitere beſonders feſſelnde Charakterzüge an dem großen un
vergeßlichen Mann entdeckt und aufgefunden werden Und den
noch erſcheint uns der Feldmarſchall hauptſächlich im erſten
Theile des vorliegenden V Bandes in dem Schriftwechſel mit
ſeinen Geſchwiſtern und ſeinem Neffen in neuer Belenuchtung die
ſeine hiſtoriſche Perſönlichkeit uns menſchlich um vieles näher
führt als die ehrwürdige Scheu vor ſeinem ernſten von un
wandelbarer Pflichttreue gehobenen Chargkter dies vermochte

Dieſe Familienbriefe Moltke s gewähren einen tiefen Ein
blick in den Herzensſchrein des großen Mannes der zwar
niemals in ſtürmiſche Leidenſchaftlichkeit geräth aber um ſo
tiefer empfindet Keine bittern Klagen kommen von ſeinen
Lippen bei der Trauer um ſeine heißgeliebte Gattin aber der
niemals verſiegende Schmerz bricht immer wieder in den herz
lichen Briefen an ſeine Geſchwiſter hervor Dabei tritt
das eigene Leid ſtets zurück vor der innigen Theilnahme
für die Geſchicke der Angehörigen Den Briefen an
ſeine Schweſtern Auguſte und Magdalene und ſeinen
Bruder Jogchim Friedrich iſt je ein gut ausgeführtes
Porträt und die Lebensſkizze der Geſchwiſter vorangeſtellt
Außerdem zeigt der Band noch zwei kleine h
Moltke s eigener Hand er hatte ſie in den Jahren 1821 und
1822 als junger Lieutenant gezeichnet und ſie wurden v
64 l ſpäter wieder vorgezeigt Graf Schlieffen hatte ſich
die Erlaubniß erbeten dem Feldmarſchall einige ihm dem Feld
marſchall bekannte Zeichnungen vorlegen t ürfen Jch
bringe, ſo z raf Schlieffen die Bilder der Groß
eltern meiner Frau von denen ich neulich ſprach Zeigen
Sie mal her Der Feldmarſchall ergriff die Zeichnung

bra te ſie der Lupe näher betrachtete mit Intereſſe desKünſtlers Leiſtung und ſagte dann erfreut Das iſt ſo ganz

ausgezeichnet gemacht ausgezeichnet Und ſich kurz zu mir
wendend Wer hat das gemacht Das haben Eure Excellenz
ja ſelbſt gemacht Hab in meinem Leben nie ſo gut ge
zeichnet Halten zu Gnaden Excellenz dort in der untern
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Schiedsgerichte ſei bereits ſeit ſechs Jahrhunderten in der
Schweiz durchgeführt doch nicht jede Frage ſei zur ſchieds
gerichtlichen Entſcheidung geeignet Die Schweiz würde
nie dulden ihre Neutralität einem Gerichte zu
unterwerfen ſie würde es vorziehen mit denWaffen in der Hand dieſelbe zu vertheidigen Redner
iſt überzeugt daß die Anweſenden nie ihre Eigenſchaft als
Parlamentarier vergeſſen und nur auf dem praktiſchen Boden
bleiben würden da nur ſo der Weg zum Ftete geebnet werde
Hoffentlich komme bald der Tag wo eine Einigung über einen
internationalen Vertragsentwurf erzielt und 15 Parlamenten
zugleich vorgelegt wird Einen Erfolg hätten die Konferenzen
bereits gehabt in der Annahme der Reſolution Barth zu der
Schiedsgerichtsklauſel in den Handelsverträgen Dieſelbe werde
bald Gegenſiand diplomatiſcher Verhandlungen bilden worin
die Regeln des zu befolgenden Verfahrens ſowie die Garantien
für die Vollziehung des Spruches feſtgeſetzt werden und die
vielleicht zur Gründung eines Organs führe welchem ſpäter
die Regelung anderer Konflikte anvertraut werden könnte

Der Satz von der Vertheidigung der Neutralität der Schweiz
mit den Waffen in der Hand klingt wenig nach Friedens
Konferenz Wie vorher der Kongreß ſo iſt auch jetzt die
Konferenz ſehr wenig zahlreich aus Deutſchland beſchickt
Dieſen Umſtand ſuchte Herr Dr Baumbach aus Danzig zu
entſchuldigen

Man möge ſo bat Baumbach aus dem geringen Fort
ſchritt der Bewegung in Deutſchland und gewiſſen höhniſchen
Preßſtimmen keine falſchen Schlüſſe auf den Charakter der
Deutſchen ziehen Deutſchland habe keineswegs einen aggreſſiven
Charakter ſeine Miſſion ſei lediglich ein Friedenshort zu ſein
Die Deutſchen ſeien in harter Arbeit praktiſche Leute geworden
und wollen auch dieſe Frage praktiſch angreifen Sie wiſſen
man könne nicht den ewigen Frieden diktiren wohl aber be
wirken daß die Kriege ſeltener werden und daß nicht eher zu
den Waffen gegriffen wird ehe ein Schiedsgericht getagt iſt

Von Regierungen hat nur diejenige Norwegens der Konferenz
eine Kundgebung zugehen laſſen Herr Lund der gemein
ſchaftlich mit den Herren Ullmann und Horſt Norwegen ver
tritt verlas unter großem Beifall ein Telegramm ſeiner
Regierung das den Wunſch für das Gelingen der Arbeiten
und zugunſten der Gerechtigkeit des Friedens ausſpricht dieſer
mächtigſten Stützen der Civiliſation und des Glückes der

Völker

Bor einigen Tagen wurde an dieſer Stelle von dem Plane
geſprochen die nnſailvepſherung auf das Handwert
auszudehnen Eine offiziöſe Auslaſſung über dieſen Gegen
ſtand bezeichnet als eine der größten Schwierigkeiten dabei die
Bemeſſung der Verſicherungskoſten in einer Form daß die
kleinern Betriebe ſie ohne große Beſchwerden aufbringen
können Es werde deshalb bei der Beurtheilung aller in
dieſes Gebiet einſchlagenden Fragen der Sparſamkeitsſtandpunkt
den Ausſchlag geben müſſen Dann heißt es weiter

Wenngleich man nun bei der Entſcheidung über die Form
der Entſchädigungen gewiſſe Erfahrungen welche man bei der
bisherigen Unfallverſicherung hat machen können benutzen und
demzufolge beiſpielsweiſe die kleinen Entſchädigungen nicht in
der Form von Renten ſondern von Kapitalsabfindungen ge
währen wird ſo wird man doch im großen und ganzen an
dieſem Ausgabepoſten gegenüber dem entſprechenden der jetzigen
Berufsgenoſſenſchaften nicht viel ſparen können Man wird
die Höchſtgrenze der Entſchädigungen dorthin verlegen müſſen
wo ſie nach dem Unfallverſicherungsgeſetze vom 6 Juli 1884
liegt weil ſonſt das Handwerk der Vortheile welche ihm aus

Ecke ſteht Jqr Name Der Marſchall nahm das eckige Leſe
glas zur Hand und gab dann verwundert zu Ja das hab
ich geſchrieben glaubte nicht daß ich jemals ſo gut gezeichnet
habe Jn der That bekunden die beiden Facſimilig die Hand
eines Künſtlers

Jn der lebhaften Korreſpondenz mit ſeinen Geſchwiſtern mit
ſeinem Neffen Wilhelm und deſſen kleinen Kindern tritt uns
die Geſtalt des Feldmarſchalls wie die eines ehrwürdigen ſeiner
Familie mit tiefer Liebe zugethanen Patriarchen entgegen der
für alle Glieder ſeiner Familie vorbeugend hinweiſend auf die
Zukunft ſorgt der wie der gewiſſenhafte Pädagog die Erziehung
ſeiner Neffen mit wachſamem Auge fördert alles liebend
überwacht aus der Fülle ſeiner Erfahrungen heraus mit mildem
Ernſt warnt oder wenn s nöthig auch tadelt Aber
letzteres geſchieht ſtets mit leiſem Humor niemals mit ver
letzender Abſichtlichkeit Wie köſtlich iſt z B die Mahuung
die er ſeinem Neffen Wilhelm damals Portepée Fähnrich zu
Theil werden läßt Briefe pünktlich zu beantworten Er ſchreibt
ihm 23 Dez 1866 Wenn in Zukunft Dir Jemand an
bieten ſollte Deine Rechnungen zu bezahlen ein Fall der
allerdings in Praxis recht ſelten vorkommt ſo möchte ich Dir
rathen ihn nicht 14 Tage auf Antwort warten zu laſſen
Es iſt aufmerkſamer und klüger dann bald zuzugreifen Wennich zwar nicht Tétenreiter der zweiten Reitgetheilung bin ſo

habe ich doch ſonſt mancherlei Geſchäfte auf dem Halſe und zu
unnöthigen Briefen keine Zeit aber die Viertelſtunde zu einem
nöthigen hat man unter allen Umſtänden

Ganz reizend iſt des Feldmarſchalls Verkehr mit ſeinen
Großneffen und Nichten von denen er ſich am liebſten
geh nennen läßt in ſeinen Briefen an ſie wo er gar
tref 5 auf ihren kindlichen Ton einzugehen weiß unterzeichnet
er auch als Opapa Hier im Kreiſe der Kinder wird der
große Schweiger dis und ſein ernſtes Antlitz überzieht
ein faſt kindliches Lächeln wenn er die Freude und die glück
ſtrahlenden Augen der Kleinen über ſeine Erzählungen bemerktLitterariſche Perlen die ſich ganz wohl mit den beſten

r hen ſſen unſerer Dichter meſſen können weiſen
die Briefe an ſeinen Vater aus dem Jahre 1840 auf Die
wunderbar poetiſchen Schilderungen des Rheinfalles ſeiner
Schweizerreiſe und Italiens dürfen ſich kecklich mit den viel
geleſenen Reiſen unſerer n vergleichen
quillt ſo ganz natürlich abſi

o

chtslos heraus niemals
erſcheint der feine Humor ltkes als ein erzwungener
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der Unfallverſicherung vornehmlich für den Bezug von Arbeits
kräften winken nicht theilhaftig werden würde Die Haupt
erſparniſſe wird man demgemäß durch die Wahl der einfachſten
und zweckmäßigſten Organiſation ſowie der billigſten Ver
waltung zu machen ſuchen Ein ſo verwickelter Apparat wie
er bei den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften zur Vertheilung
der Beiträge in Bewegung geſetzt werden muß würde bei
ſpielsweiſe für die neue Verſicherung viel zu theuer ſein Bei
den khſe genoſſen anftse werden die Beiträge nach den Ge
ar en und den Löhnen bemeſſen Es iſt alſo die Auf
tellung von Gefahrenklaſſen die Zutheilung der Betriebe zu

den einzelnen Klaſſen und die Einſendung von Lohnnach
weiſungen deren Prüfung uſw nöthig um die Beiträge
geſetzesgemäß zu vertheilen Von ſolchen Vorſchriften dürfte
der neue Geſetentwurf abſehen müſſen Er wird das auch
um ſo eher können weil die Gefahrenhöhe in den noch außer
halb des Unfallverſicherungskreiſes ſtehenden Betrieben wicht
allzu ſehr verſchieden iſt Ob man ſich freilich mit dem Modus
der Vertheilung der Beitragslaſt lediglich nach der Arbeiterzahl
wird begnügen können bleibt doch fraglich

Die r Hauptſache die man bei der Ausarbeitung von
derartigen Geſetzentwürfen zu beobachten hat iſt natürlich vor
allem der Geſichtspunkt der genügenden Entſchädigung oder
Verſorgung ſolcher die von einem Unfalle betroffen werden
Erſt dann kommt als zweiter der andere Geſichtspunkt zur
Paun daß die Beſchaffung dieſer Entſchädigung nicht un
nütze Koſten verurſacht Nichts verderblicher nichts lächer
licher als Stümperei und Stückwerk bei Sozialreform

Den deutſchfreiſinnigen Reichstagsabgeordneten Dr Ludwig
Bamberger nachträglich als Gegner der Berliner Welt
ausſtellung kennen zu lernen iſt intereſſant Mindeſtens
widerlegt es bündig die vorher wie aufgetauchte Be
hauptung die Propaganda für die Ausſtellung entſpringe dem
bekannten fabelhaften berliner jüdiſch freiſinnigen Ringe Jn
einem Aufſatze der Wochenſchrift Nation beſtreitet Bam
berger daß Weltausſtellungen heute noch eutfernt dieſelbe
wirthſchaftliche Bedentung hätten wie früher wohl aber ent
arteten ſie immer mehr zu einem Schaugepränuge für die
gaffende Menge die Veranftaltung eines ſolchen ſei keine hohe
That die große individuelle und ſtaatliche Koſten rechtfertige

Berlin ſo ſchreibt Bamberger wörtlich iſt zudem die
jenige europäiſche Großſtadt die in der rapideſten Vorwärts
bewegung an Zahl und Ausdehnung begriffen iſt Schon ein
ſo ſchnelles Wachsthum iſt wie beim menſchlichen Körper nicht
ohne Gefahr Soll nun dieſe ganz ſpontane Entwicklung noch
unter den Druck einer künſtlichen Richtung geſtellt werden
die nicht nach einem dauernden Zweck bemeſſen iſt ſondern
für einen der nach Jahresfriſt wieder in nichts vergeht ſo
wird dies Wachsthum mit einem ganz beſondern Schaden be
droht und geradezu ins Ungeſunde getrieben

Mit einigem Erſtaunen entdeckt man in dem Bamberger ſchen
Aufſatze eines derjenigen Beweismittel gegen die Ausſtellung
die auch die Regierung und die berliner Offiziöſen gegen die
ſelbe ins Feld führten
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Berlin 30 Aug Wie aus Kiel berichtet wird beabſichtigt der

Kaiſer neuern Beſtimmungen gemäß ſeine Reiſe nach Schweden
nicht von Kiel ſondern von Swinemünde aus anzutreten
Der Kaiſeradler iſt demnach geſtern nachts nach Swinemünde
beordert worden Der Kaiſer wird üb igens wenn nicht häusliche Verhältniſſe in ſeiner Familie eine Kendernng bedingen am

Ueber Rom und die Wirthſchaft im Kirchenſtaate äußert ſich
der damalige Hauptmann von Moltke höchſt entrüſtet und
zugleich wegwerfend Als kennzeichnend für die damaligen
Zuſtände 1840 im hochgeprieſenen Kirchenſtaate erzählt Moltke
von einen Räuberhauptmann Derſelbe hatte eine Menge

dabei dreißig Menſchen ermordet als endlich ein Vergleich
mit Seiner Heiligkeit einerſeits und Signor Gasparino dem
Räuberhauptmann anderſeits zuſtande kam demzufolge
letzterer nach Arcong abgeführt wurde Bald aber überzengte
ſich der Bravo daß er übervortheilt ſei und den Kontrakt
unmöglich halten könne Er kündigte ihn demnach auf ſtellte
ſich abermals an die Spitze ſeiner Bande und hauſte ärger
als zuvor Die päpſtliche Regierung ging nun wieder einen
neuen Vergleich ein Es wurde dem Räuberhauptmann eine
komfortable Wohnung in Civitavecchia angewieſen er erhält
vier Schüſſeln und vier Paoli täglich geht in Begleitung umher
und führt ſeitdem ein gottſeliges und erbauliches Leben
Jedenfalls, fügt Moltke hinzu war er die liebenswürdigſte

Perſönlichkeit die ich in Civitavecchia kennen lernte
36 Jahre ſpäter kommt der gefeierte von der Bevölkerung

Raubzüge vollführt und wie er ſelbſt a bemerkte

und vom italieniſchen König durch Huldigungen und Gunſt
S ſchier erdrückte Feldmarſchall mit ſeinem Kaiſer
nach Rom Wie haben ſich die politiſchen Verhältniſſe ver
ändert Aber wie lebendig ſpiegeln ſich e geeit Gegen
wart und Zukunft in dem betrachtenden Geiſte Moltke s
ab Jhre Zukunft, ſchreibt er an ſeine Schweſter Guſte
von der ewigen Stadt ſcheint ſich jetzt von dem Grabe des
Apoſtelfürſten dem Quirinaliſchen Palaſt zuzuwenden Dort
lebt in freiwilliger Gefangenſchaft das alternde Papſtthum
ſein zähes Leben aus hier entſteht aus dem geeinigten Jtalien
der Herrſcherſitz eines reich begabten Volkes und eine neue
Stadt mit geraden Straßen rieſigen Miniſterialgebäuden und
Kaſernen dieſen modernen Klöſtern mit Aerger Ordensregel
Ordenstracht Cölibat und Gelübde aber alles nur auf Zeit
und ohne Klauſur Und alle dieſe Gegenſätze wie ſie aus der
Weltherrſchaft der Jmperatoren der Standhaftigkeit der
Märtyrer dem Siege und der Verweltlichung der Päpſte und
endlich der ren Jdee des Staates ee erdee ſind
umfaßt noch heute die anderthalbtauſend Jahre alte Aurelianiſche

auer Jn andern Städten hat die Gegenwart die Ver
gangenheit verwiſcht hier ſind beide vereinigt C



Sanitätsrath
geſtrige Mittheilung einen für die genannte Anſtalt

nüſſe
e Anſtalt bei ſeiner Arbeit erkrankt zunächſt dort in n
s zenommen und durch eine von dort requiricte Dro

2 September früh 4 Uhr mit einem Sonderzuge in Phyritz ein
treffen und ſich am Bahnhofe ſofort zu Wagen nach Leine ins
Manöverfeld des Gardecorps begeben Von Phyritz aus erfolgt
vormittags zwiſchen 11 und 12 Uhr mit dem Fenderguge dieWeiterreſſe über Stargard nach Stettin wo der Kaiſer den

bereitliegenden Kaiſeradler beſteigt und die Fahrt e
münde fortſetzt dort das Geſchwader beſichtigt und nach Schweden
weiterfährt Den Beſuch der Stadt Pyritz hat der Kaiſer n
der Kürze der Zeit abgelehnt Wie man weiter berichtet wird
der Kaiſer während der Manöverzeit vom 9 bis 11 September
im Schloſſe zu Koblenz reſidiren und dort die beiden großen bei

ttafeln für die Militär und Civilbehörden abhalten Währendle heſenheit des Kaiſers ſind in Koblenz verſchiedene Feſtlich

keiten beabſichtigt ſo eine großartige Rheinbeleuchtung Am
11 September ſebt der Kaiſer nach Metz wird dort der Ent
hüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals beiwohnen und dann das
Schlößchen Urville beziehen wo der Sitz des kaiſerlichen Haupt
quartiers ſein wird Am 12 September nach der Parade wird
der Kaiſer nach Metz kommen wo im Militärkaſino die Parade
tafel und am nächſten Tage das große Feſtmahl für die Civil
behörden ſtattfinden wird

Berlin 29 Aug Miniſter von Giers der am Beriaen
Abend hier eintraf befand ſich ſo ſchwach daß er vom Bahnhofe

nach dem benachbarten Hotel getragen werden
mußte

Der neue italieniſche Botſchafter am berliner Hofe Graf
Lanza ſollte im Laufe des heutigen Vormittags dem Kaiſer
ſein Beglaubigungsſchreiben überreichen Der Botſchafterpoſten
iſt ein pru Fahr lang verwaiſt geweſen Eine ſo lange Va
kanz iſt ein ſeltener Vorgang Zum Nachfolger de Launay s
wurde zuerſt Graf Taverna ernannt Taverna war ein be

geiſterter Heere und dem Berl Tagebl gebührt das
Verdienſt ihm ſeine Stellung weg,interviewt zu haben Der

Graf ließ ſich zu ſo freundlichen Aeußerungen über Deutſchland
und zu ſo wenig liebenswürdigen über Frankreich verleiten daß
in der franzöſiſchen und auch in einem Theile der italieniſchen
Preſſe ein Sturm der Entrüſtung entſtand Dann fiel das
Kabinet di Rudini Giolitti kam ans Ruder und Taverna
verzichtete auf den berliner Poſten Das italieniſche Königspaar
trat in Begleitung des Miniſters Brin die Reiſe nach Potsdam
an und dort dürfte wohl Lanza vorgeſchlagen und angenommen
worden ſein Graf Lanza iſt Junggeſelle die deutſche Sprache
hat er als Attaché in Wien erlernt

Der Reichs Anzeiger hat die Verleihung des Sterns zum
Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub an den

Erzbiſchof Philipp Krementz von Köln veröffentlicht Dieſe
Ordensverleihung wird nicht unbemerkt bleiben beim Deutſchen
Katholikentage in Mainz mit deſſen Eröffnung ſie der Zeit nach
zuſammenfällt

Gewiſſe vorſintfluthliche Zuſtände im Ländchen Mecklenburg
werden durch die Schilderung einer dortigen Lehrerzeitung von
der Handhabung des Schulpatronats durch die Ritter
gutsbeſitzer wieder einmal herrlich beleuchtet Eine adelige
Dame hat ihrem Lehrer verboten Aufſätze Briefe c in der
Schule anfertigen zu laſſen da dergleichen Dinge den Schülern
nur zum Nachtheil gereichten Es hatte ſich dort nämlich einsder Hofmädchen mit ihrem Schatz entzweit ihm einen groben

Brief geſchrieben und dafür eine Tracht Prügel erhalten Hätte
das Mädchen kein Schreiben gelernt ſo hätte es keinen Brief
geſchrieben und auch keine Schläge eimpfangen deshalb 2c Die
ſelbe Dame hat auch den geographiſchen Unterricht in der Schule
unterſagt ſo daß der Paſtor die von ihm der Schule übergebene
Karte von Deutſchland aus derſelben hat entfernen müſſen

Dr Piſtor der Führer der freiſinnigen Partei im ſechſten
ſchleswig holſteiniſchen Wahlkreiſe und Vorſitzender des deutſch
freiſinnigen Vereins in Elmshorn ein alter Achtundvierziger
iſt geſtorben
ece

Halie und Aingegend
Halle den 30 Aug

Ueber die beiden hier vorgekommenen cholera
verdächtigen Erkrankungsfälle erhalten wir heute die
erfreuliche Mittheilung daß ſich auch bei der fortgeſetzten ärzt
lichen Unterſuchung des von Hamburg zugereiſten Müller
geſellen Ulrich und der Entleerungen deſſelben keinerlei
Merkmale der aſiatiſchen Cholera ergeben haben
Die Erkrankung des Mannes die urſprünglich einen recht be
denklichen Charakter trug dürfte anf einen groben Diät
fehler zurückzuführen ſein Der Zuſtand des Erkrankten hat
ſich bereits ſo weit gebeſſert daß eine Gefahr für das Leben
deſſelben nicht mehr beſteht und ſeine Entlaſſung aus der Jſolir
baracke der Mediziniſchen Klinik ſchon in den nächſten Tagen
wird erfolgen können Geſtern und die vergangene Nacht iſt
hier keine weitere cholera verdächtige Erkrankung
vorgekommen Heute früh erkrankte ein Arbeiter der

ſtädtiſchen Gasanſtalt in den Pulverweiden an Brech
durchfall Der Mann hatte einen ſo ſtarken Anfall daß er be
finnungslos niederſtürzte Obgleich er ſich bei Ankunft der ſofort
herbeigerufenen Sanitätspolizei bereits wieder ſo weit erholt hatte
daß er wieder auf eigenen Füßen ſtehen konnte und vollſtändig
bei Beſinnung war wurde er trotzdem unter ſtrenger Einhaltung
aller Vorſichtsmaßregeln im Krankenkorbe nach der Jſolirbaracke
der Klinik gebracht Dieſe Maßnahme erſchien von der Vorſicht
geboten Die Sanitäkspolizei iſt unausgeſetzt an der Arbeit
weitere Vorkehrungen zur Verhütung der Einſchleppung der ge
fährlichen Krankheit zu treffen Es wird auch die von der Saale
her drohende Gefahr der Einſchleppung ſcharf im
Auge behalten Sobald die erſte Meldung eingeht daß von
Hamburg kommende Schiffe auf der Saale ſchwimmen werden
die erforderlichen Maßnahmen getroffen Bei dem jetzigen
Waſſerſtande der Saale dürfte dieſer Zeitpunkt vorläufig noch
nicht nahe ſein Es ſind jetzt eine größere Anzahl Kranken
Körbe zur Beförderung von choleraverdächtigen Erkrankten

bereitgeſtellt Auf dem Bahnhofe fand geſtern zur Jnſtruktion
der betheiligten untern Beamten und bes Sanitätsperſonals eine

Uebung ſtatt wie zu verfahren fein würde wenn ein cholera
verdächtiger Kranker mit der Bahn hier ankommen ſollte Die
Polizei kontrollirt eifrig ob die vorgeſchriebene Desinfizirung

der Abortanlagen und Reinhaltung der Höfe c durchgeführt
wird Jn Giebichenſtein iſt ebenfalls eine Reihe Maß
nihmen zur Verbefferung der ſanitären Verhältniſſe angeordnet

So ſollen die Straßengofſen die bisher einen unangenehmen
Geruch verbreiteten öfter mit reinem Waſſer geſpült und gründlich
desinfizirt werden Zur beſſern Ducrchſpülung der Gofſen werden
jeßzt auch völlig reine Abwäſſer wie z B aus dem Kühlhauſe
der Bauerſchen Branerei die ſonſt unterirdiſch abgeführt werden

auf Wunſch durch die Straßengoſſen geleitet

Mit Bezug auf unſere geſtrige Mittheilung über dieneverfü rung des erkrankten Hilfsheizers HilligSuche
nach der Jſolirbaracke der Klinik erſucht uns der
der ZrovinztaleJrren Anſtalt zu Nietleben

Fries um nachſtehende 31
neswegs

Ueichgiltigen r enthalte Nach der geſtrigen Mittheilung
von dem Leſer angenommen werden daß Hillig in der

chke der

Mediziniſchen Klinik zugeführt ſek Dies iſt aber, ſchreibt Hr
Direktor Dr Fries weiter keineswegs der Fall vielmehr hat
der p Hillig uach Beendigung ſeiner Arbeit am 27 etwa11 Uhr abends ohne 4 zuvor krank gemeldet zu haben die
Anſtalt verlaſſen ſeine Wohnung in Halle aufgeſucht und iſt dort
unter ſtürmiſchen Erſcheinungen erkrankt Am Morgen des 28 d
etwa 7 r kam derſelbe mit einem Begleiter in einer Droſchke

zur Anſtalt gefahren um ſich hier in Behandlung zu geben
wurde aber da er weil nicht in der Anſtalt wohnhaft
keinen unmittelbaren Anſpruch auf dieſelbe hatte und da ferner

der Art der Erkrankung ſeine Aufnahme hierſelbſt für
die Anſtalt nicht unbedenklich erſchien ohne die eventuell bereits
durch die Herfahrt re Droſchke verlaſſen zu haben nach
Darre bung von Medikamenten der Mediziniſchen Klinik zu
gewieſen indem gleichzeitig telephoniſch die PolizeiVerwaltung
mit der Anheimgabe der Desinfektion von Wohnung und Be
gleiter des Kranken ſowie der benutzten aus Obigen

et nicht von hier requirirten Droſchke eldung gemacht
wurde

Hierher iſt die Nachricht gelangt daß morgen ein
Sonderzug mit 200 zurückkehrenden Auswanderern
über Halle nach Leipzig abgelaſſen werde Die zuſtändige
ſächſiſche Polizeibehörde hat die Abnahme des Zuges
bezw die Aufnahme der rückkehrenden Auswanderer
auf ſächſiſchem Gebiete ſtrengſtens und unbedingt unter
agt Auch die hieſige Sanitätspolizei hat eine gleiche

Verfügung für das halleſche Stadtgebiet getroffen und
wahrſcheinlich wird der Herr Regierungsvpräſident zu
Merſeburg dieſe Verfügung auf den ganzen Regierungsbezirk
perſehurs ausdehnen Auf hieſigem Bahnhofe wird
überhaupt der Ueberwachung zurückkehrender Aus
wanderer ſowie der in größern Trupps reiſenden Arbeiter c
aus Hamburg Bremen und derjenigen aus Schleſien große Auf
merkſamkeit gewidmet Dieſelben werden falls es angängig iſt
an dem Verlaſſen der betreffenden Wagen in Halle gehindert
Jſt ein Umſteigen nicht zu vermeiden ſo wird daſſelbe mit
großer Vorſicht außerhalb des eigentlichen Bahnhofsgebietes be
wirkt Ein Wagen mit gefährlicher Fracht ſoll geſtern
auf der benachbarten Bahnſtation Teutſchenthal eingetroffen
ſein eine volle Doppelladung alter aus Hamburg
kommender Kleidungsſtücke Noch mehr als die Verſendung
einer derartigen Fracht muß die Vehandlung derſelben am An
kunftsorte befremden Es wird uns mitgetheilt manſſei dort in Zweifel
geweſen wie mit der Ladung zu verfahren ſei ſchließlich ſeien
die alten Kleidungsſtücke dem in Höhnſtedt wohnenden Adreſſaten
verabfolgt und nach der Entladung der Wagen gründlich des
inficirt worden Wir theilen die Sache in der Hoffnung mit
die ſofortige Unterſuchung der Angelegenheit werde ergeben
daß der Vorgang ein anderer geweſen iſt und vielfach daran ge
knüpfte Befürchtungen ſich als unbegründet erweiſen

Wie wir ſ Z mittheilten mußte die öſtliche Wand des
Gaſtwirthſchaftsgebäudes auf der Peißnitz durchStämme abgeſteift werden weil das Mauerwerk Riſſe zeigte
Auf Veranlaſſung von zuſtändiger Seite gaben wir damals der
Erklärung Raum die Abſteifung ſei deshalb vorgenommen um
das Mauerwerk bei dem bevorſtehenden Richten des Gebäudes
vor Schaden zu bewahren Jetzt erfahren wir daß eine aus
den ſachverſtändigen Mitgliedern des Magiſtrats beſtehende
Kommiſſion die Angelegenheit unterſucht hat Es iſt dadurch feſt

rn worden daß die Annahme des oberſten Bauleiters die
Rifſe ſeien infolge ſchlechten Untergrundes erſolgt nicht zutrifft
daß vielmehr mangelnde Verankerung der mit ſchwerem
Mauerwerk belaſteten flachen Gewölbebogen die Urſache der be
merkbar gewordenen Riſſe geweſen iſt Die Schäden ſind aber
mittlerweile durch nachträgliche Verankerung behoben

Die vom Kunſtgewerbe Verein in dem Schulgebäude
an der Poſtſtraße eingerichtete Kunſtgewerbe Ausſtellung
wird am 1 Sept vormittags 11 Uhr eröffnet

Jm Evangeliſchen Arbeitervereine hielt geſtern
Hr General Direktor Polzin einen Vortrag über das Weſen
und die Ziele des Allgemeinen Deutſchen Sparvereines Das

falls ſchon nach einem Jahre zurückzuzahlen Damit verbunden
ſind noch andere Spareinrichtungen Der Verein ſtehe auf guter
volkswirthſchaftlicher Grundlage Jn einem Berichte über den
am 20 in Suhl abgehaltenen Verbandstag Deutſcher Evan
geliſcher Arbeitervereine wurde bemerkt daß der Verbandstag im
nächſten Jahre in Halle ſtattfinden ſoll Die für den Sonn
abend angeſetzte Sedanfeier findet nicht ſtatt da der Verein
r unwürdig erachtet in dieſer ernſten Zeit frohe Feſte zu
egehen

Der Verband der Geflügelzüchter Vereine der
Provinz Sachſen und der angrenzenden Länder theilt
durch Rundſchreiben mit die Anträge auf Uebernahme von
Zuchtſtation en ſeien ſo zahlreich eingegangen daß dieſelben für
das erſte Jahr nicht alle befriedigt werden können Mitglieder
der Verbands Vereine die willens ſind für die Verbandszwecke
Hühner der bezeichneten Raſſen zu überlaſſen werden um baldige
Einſendung ihrer Angebote erſucht Berückſichtigung können nur

gen finden die bis 15 Sept dem Vorſtande eingeſandt
ind

Der Ornithologiſche Centralverein hat nunmehr
beſtimmt ſeine nächſte Ausſtellung von Nutz und Zier
geflügel in der erſten Woche des März 1893 in Freyberg s Gar
ten abzuhalten

Am Sonntag fand in Stadt Magdeburg eine gut beſuchte
Ortsverbandsverſammlung Deutſcher Gewerkvereine H D
ſtatt Nachdem eine Veränderung im Vorſtande H Herberger
Forſterſtraße 24a iſt zum Ortsverbandsſekretär beſtellt bekannt
gegeben war wurde der Antrag des Ortsvereins der Tiſchler
beſprochen allſeitig die hohe Bedeutung der Preſſe betont
und eine Kommiſſion gewählt die einen Aufruf zum Beitritt
ausarbeiten ſoll Die auswärtigen Vereine ſollen ſich wegen
energiſcher Agitation immer rechtzeitig an den Sekretär wenden
damit alle berückſichtigt werden können Auch ſoll hier ein
Verein der Lederarbeiter ins Leben gerufen werden

Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte der Firma Andreas
Haaßengier hier ein Patent auf eine Schmierpumpe mit
veränderbarem Hub Kl 47 Nr 64,706

Jn mehrern Grundſtücken der Schmiedſtraße iſt
namentlich unter den Kindern der Typhus ausgebrochen
J den ſchwerenen Fällen ſind die erkrankten Kinder der königl

lin ik zugeführt werden Die Urſache der Erkrankungen iſt
noch e n Auch in der Umgebung unſererStadt ſi mehrfache Typhusfälle vorgekommen
Geſtern abends mußte ein Arbeiter der in einem Gaſthauſe in
der Kl Steinſtraße im Zuſtande von Säuferwahn von hef
tigen Krämpfen befallen wurde im Siechkorbe der königl Klinik
zugeführt worden Das Gerücht von einer choleraartigen Ex
krankung des Mannes entbehrt aber jeder Begründung

Wir haben bereits mehrfach über einen geheimniß vollen
Vor r berichtet der ſich in der Nacht zum 18 d unterhalb
der Eliſabethbrücke hier abgefpielt hat Wie erinnerlich
wollte dabei eine Frau mit ihrein Kinde im Schlafe in den
Saaleſtrom gefallen fein Thatſächlich iſt die Frau mit völlig
durchnäßter leidung eilich angehalten worden während

enesurſache nach ä m Gutachten Herzſchlaggeweſen Zur Aufklärung der dunklen Sache wäre es recht
wünſchenswerth wenn zwei Männex welche den Vorgang beobachtet und aus dem 6

ebüſch heraustretend die Frau geſehen
re Beobachtungen abgeben wöllten Der

und kräftig gebant
haben Zeugniß übereine bers Na

nner ſoll etwa 1,62 m gr

Prinzip deſſelben iſt Sparſcheine zu 5 M mit 100 güuſtigen

kein 1884 nur ein Todesfall

ſein Er habe einen ſtarken dunkelblonden gukarblegten
chnurrbart getragen und ſei mit dunklem gutem Anzug be

kleidet geweſen Ferner habe er eine goldene Brille und auf
einem Arme einen Frauenumhang von braunem Stoffe ſowie in
einer Hand einen braunen Damenſonnenſchirm in der andern
einen dunklen Herrenſchirm getragen Die Männer können ſich
auf dem hieſigen Kriminalkommiſſariat melden

Mittheilungen ans Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

m AAö 7 2Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 29 Aug Der hochbetagte Geh Rath Prof Dr Pied

ſeit Jahrzehnten eine Leuchte der mediziniſchen Wiſſenſchaft
unſerer Univerſität namentlich auf dem Gebiete der Chirurgie
feiert am 8 Sept ſein 60jähriges Doktorjubiläum

Dorpat 29 Aug Der hieſige verdiente Profeſſor der Chemie
Dr Karl Schmidt iſt ein Opfer der Rnuſſifizirung geworden
Nach 45 jähriger Lehrthätigkeit iſt dem Gelehrten von der Re
gierung das Amt entzogen worden er iſt wie es offiziell heißt
nicht weiter im Dienſte belaſſen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Jena begeht beute der Geheime Hof und Jnſtizrat9

Gille der langjährige Leiter der akademiſchen Konzerte und
Vorſtandsmitglied des Allgemeinen deutſchen Muſikvereins ſein
50jähriges Doktorjubiläum Die juriſtiſche Fakultät hat ihm aus
Anlaß des Tages das erneuerte Diplom mit warmen Glück
wünſchen überreichen laſſen Gille kannte Goethe noch perfönlich
und war mit Liſzt befreundet

Die Geſammteinnahmen für die Bayreuther Feſtſpiele
haben diesmal ca 600,000 M betragen Beſucht waren die Vor
ſtellungen von 7000 Engländern und Amerikanern und 4000
Franzoſen Die übrigen 15,000 Perſonen welche den Feſtſpielen
beiwohnten ſtellten ſich aus Deutſchen Ruſſen Belgiern und
Spaniern zuſammen

Nach dem Neuen Wiener Tagebl wird die Theater
und Muſikansſtellung in Wien mit einem Defizit von mehr
als 200,000 Gulden abſchließen

Gerichtsverhandlungen
Naumburg 29 Aug Die Strafkammer hieſigen Land

gerichts verhandelte am Sonnabend u a wegen Vergehens gegen
das Nahrung smittelgeſetz gegen den Fleiſcher Franz Guſtav
Zſſchorſch aus Weißeufels jetzt Privatmann in Halle Die An
klage legte ihm zur Laſt im Juli 1891 aus dem Fleiſche einer perl
ſüchtigen Kuh Knackwürſte hergeſtellt und dieſe verkauft zu haben
Die Sachverſtändigen bekundeten daß es ſichlum Fleiſch von einer
Kuh gehandelt hätte die mit der allgemeinen Tuberkuloſe be
haftet geweſen ſei ſo daß das Fleiſch für den menſchlichen Genuß
ſchädlich war Die Angeklagte wurde zu 1 Monat Gefängniß
verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Erfurt 29 Aug Orig Mitth Eine Polizei Verord

nun g verfügt daß alle hier zureiſenden Fremden c inner
halb einer Stunde mit Angabe des Ortes ihres
letzten Aufenthaltes polizeilich gemeldet werdenmüſſen Außerdem wird der Aunsſchank von Brannt
wein bis auf weiteres un beſchränkt geſtattet

Delitzſch 29 Aug Orig Mitth Der hieſige Beamte der
Alters und Jnvaliditätsverſicherung vermißte in ſeiner Kaſſe
ſeit einigen Monaten öfters Beträge die ihm auf unerklärliche
Weiſe abhanden kamen Vor einigen Tagen iſt es ihm ge
lungen einen im Bureau als Schreiber beſchäftigten jungen
Burſchen als den Dieb z ermitteln Derſelbe wurde dabei be
troffen als er eben wieder im Begriffe ſtand die Kaſſe mit
einem Nachſchlüſſel zu öffnen Die entwendeten Beträge be
laufen ſich auf 290 M

Leipzig 29 Aug Orig Milth Jn der heute früh gegen
9 Uhr eröffneten erſten Allg Verſammlung der X Wander
verſammlung der Deutſchen Architekten und Jngenieure dankte Herr Oberbaurath Wiebe Berlin für den
herzlichen Empfang den der Verband in Leipzig gefunden Eine
glänzende Feſtrede des Herrn Finanzrath Freiherr v Oer
Dresden folgte der Weber ſchen Jubelouverture Herr Finanz
rath Köppke ſprach namens des Herrn Miniſters v Thümmel
Herr Reg Rath Morgenſtern namens des kgl Miniſteriums
des Jnnern Beide Herren ſprachen in warmen Worten die An
erkennung der Beſtrebungen des Verbandes aus Herr Ober
bürgermeiſter Dr Georgi folgte namens der Stadtgemeinde
als Redner der Verſammlung warme Worte der Begrüßung
ſpendend Den geſchäftlichen Mittheilungen iſt zu entnehmen daß
der Verband derzeit aus 91 Einzelvereinen mit ca 6890 Mit
gliedern beſteht 1893 ſoll eine Abgeordnetenverſammlung in
Münſter die nächſte Wanderverſammlung 1894 in Mannheimmit Ausflug nach Straßburg abgehalten werden Berlin wurde
für die nächſten 4 Jahre als Vorort gewählt

Weim ar 29 Aug Orig Mitth Für heute war ein
außerordentliche Sitzung des Gemeinderathes anberaumt um
Maßnahmen gegen Einſchleppung der Cholera zu treffen Der
Vorſitzende Hr Kommerzienrath Dollſtädt trug vor daß ſeit
dem die Cholera im Jahre 1866 hier aufgetreten 1884 und 1886
umfaſſende Maßregeln hier ergriffen worden ſeien 1886 ſei gar
i an Cholera nostras vorgekommenHr Geh Med Rath Dr Pfeiffer habe nach einem von dem

Gemeindevorſtande erbetenen Gutachten in Hinblick auf die jetzigen
Vorgänge in Hamburg verſchiedene Maßregeln empfohlen Hr
Oberbürgermeiſter Pabſt theilt mit daß angeordnet ſei ſowohl
Perſonen wie Gepäckſtücke die aus Hamburg eingehen
einer Desinfektion zu unterwerfen Es wurde u a noch
beſchloſſen daß der Oberwärter Jckel im ſtädtiſchen Kranuken
hauſe einen Kurſus in Berlin etwa 14 Tage lang auf dem
Gebiete der Desinfektion durchmachen ſoll wozu 200 M
bewilligt werden Weiter wird eine Geſundheits Kom
miſſion gebildet

Köthen 29 Aug Die Kreis Direktion giebt folgendes
bekannt Nach einer uns ſoeben rin Mittheilung kehrt
am heutigen Tage das Ulanen Regiment Hennigs von
Treffenfeld Altmärkiſches Nr 16 in ſeine Garniſonen zurück
und werden daher ſämmtliche für das Regiment während des
diesjährigen Manövers angeſagte Quartiere nicht belegt

Jn Jena wird geplant zur Erinnerung an den Beſuch des
Fürſten Bismarck einen Bis marck Brunnen auf dem Markt
platze zu errichten

Das amtliche Eſchw Kreisbl bringt einen Bericht über
das große Brandunglück in Sontra am 20 in dem es
heißt Leider muß erwähnt werden daß ſich ein großer
Theil der Einwohner in geradezu
Weiſe benahm nicht nur daß ſie ihre Beihilfe u den
Löſch arbeiten hartnäckig verweigerten verſuchten
ſogar mit allen Mitteln dieſen entgegen zuarbei ten Viel
fach konnte man die Bevbachtung machen daß Trupps von ältern
und jüngern Leuten die brennende Pfeife oder Cigarre im Munde
müßig umherſtanden und beſtrebt waren die thätigen Feuerwehr
leute durch höhniſche Zurufe von den Reitungsarbeiten abzuhakten
Nur mit Gewalt ließen ſie ſch zur Bedienung der Spritzen
herbeiziehen um jedoch ſobald die Gendarmerie den Rücken
gewendet hatte wieder zu verſchwinden ja es iſt ſogar vor
ekommen daß man Feuerwehrleuten den Zutritt zu einzelnen
äuſern in feindſeligſter Weiſe verweigern wollte Als ſehr be
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zeichnend mag weiter erwähnt werden daß beim vorigen Brande
der Feuerwehr von Reden ſache die in anfopfernder Weiſe
ſich um die Rettüng eines Hauſes bemühte die Schlänche
durchſchnitten wurden Jnfolge derartiger Vorkommniſſe
verließen viele auswärtige Fenerwehren die Stadt wieder ob
wer von einer Beſeitigung der Gefahr noch keine Rede ſein
konnte

Jn Zittau wurde S der Kupferſchmiede Arbeiter
Oskar Feige auf offener Straße infolge eines Streites von
dem Arbeiter Grohmann aus Olbersdorf getödtet Der
Thäter iſt verhaftet

Man ſchreibt uns Jn Schackenthal bei Alsleben iſt
unter den auf der Hühne ſchen Domäne beſchäftigten polniſchen
Arbeiterinnen der Typhus ausgebrochen Zwölf
Mädchen ſind bisher erkrankt mehrere bereits geſtorben

e Vermiſchtes
Ueber Moltke s religiöſe Anſchauungen giebt in dem neu

erſchienenen Bande ſeiner Denkwürdigkeiten ein Brief aus Kreiſan
vom 10 Mai 1878 Auskunft gerichtet an den Sekretär der evan

liſchen Allianz Paſtor Baumann Moltke lehnt darin denBeilrit zu der Allianz aus folgenden Gründen ab Dem Be
ſtreben die verſchiedenen Abtheilungen der evangeliſchen Kirche
auf einem gemeinſamen Boden zu verſammeln kann ich nur volle
Anerkennung zollen befürchte aber daß das durch die gütigſt
mitgetheilten neuen Lehrpunkte des Evangeliſchen Bundes ſcharf
umgrenzte Gebiet dafür n eng ſein wird Die Zahl derer iſt
groß welche die Wahrheit redlich ſuchen aber nicht zu der Er
kenntniß gelangt ſind welche die Statuten als die ausſchließlich
richtige bezeichnen und die für einen evangeliſchen Geiſtlichen
gewiß der korrekte Standpunkt iſt Es ſind nicht Leugner und
Zweifler die wenn ſie ehrlich gegen ſich ſelbſt ſein wollen nicht
behaupten können daß jene Punkte ihre wahre Ueberzeugung
bilden Ich ſelbſt gehöre zu dieſen und muß daher ablehnen in
das Komitee des Deutſchen Zweiges des Evangeliſchen Bundes
einzutreten

Von den Strapazen welche die Truppen infolge der großen
Hitze während der Manöver in den letzten Wochen auszuhalten
hatten gewähren die Schilderungen welche Briefe von Soldaten
des Königs Grenadier Regiments enthalten das gegenwärtig in
der Umgegend von Poſen einquartiert iſt ein ungefähres Bild
Der ſchlimmſte Tag der großen Uebungen ſoll bis jetzt Sonn
abend der 20 Auguſt geweſen ſein an welchem das BrigadeExerziren ſtattfand Das Regiment rückte ſchon früh um 42 Uhr
aus dem Fort II in Poſen aus und erreichte nach einem Marſche
von etwa drei Stunden den großen Gluwnoer Platz auf welchem
ſofort die Parade Aufſtellung begann Die Mannſchaften trugen
Tuchanzüge dritter Garnitur mit feldkriegsmäßigem Gepäck wo
durch die Leute außerordentlich von der Hitze zu leiden hatten
und ſchon unterwegs viele Leute matt wurden und zurückbleiben
mußten Um 8 Uhr begann die Abnahme der Parade durch den
Brigade Commandeur wobei wieder eine Anzahl Leute umfielen
und hinter die Front geſchafft wurden denn die Temperatur be
trug 389 C Deshalb befahl der General ſofort die Uniform
kragen zu öffnen und die Binden abzulegen Es wurde ſofort
nach Poſen depeſchirt von wo nach kurzer Zeit Sanitäts Fahrzeuge
und Mannſchaften eintrafen welche die Ermatteten nach der
Stadt ſchafften Gegen 9 Uhr begann das Gefecht welches jedoch
ſchon nach 20 Minuten unterbrochen wurde damit auf Befehl
des Generals das Gepäck das Schanzzeug und die hintern
Patronentaſchen abgelegt wurden Ferner wurde beſtimmt beim
Vorgehen der Schützenlinien 2c nur im gewöhnlichen Schritt
ſtatt im Laufſchritt oder ſprungweiſe vorzugehen Die Hitze war
inzwiſchen noch geſtiegen und die Strapazen für die Soldaten
vergrößerten ſich durch das öftere Hinlegen in den glühend heißen
Sand Die Gewehrlänfe waren ſo heiß geworden daß die Ge
wehre an den Riemen getragen werden mußten Um 12 Uhr er
folgte der Schluß des Exerzirens und darauf wurde nach der
Stadt zurückmarſchirt wo die Ankunft gegen 3 Uhr erfolgte
Auf dem Rückmarſche wurden von dem einen Bataillon des
Poſener Regiments allein 11 Mann ſchwach Die Aerzte und
Lazarethgehilfen hatten alle Hände voll zu ihun um die Matten
zu erfriſchen Jn den zwei vorliegenden Briefen iſt von Todes
fällen in dem Königs Grenadier Regiment nicht die Rede dagegen
ſprechen beide übereinſtimmend davon daß beim 50 Regiment
drei Todesſälle infolge Hitzſchlages vorgekommen ſein ſollen

Pater Aurelian der Teufelsbeſchwörer von Wemding
welcher ſeiner Zeit eine Ueberſiedelung von dort in das
Kapuzinerkloſter zu Lohr für angezeigt hielt iſt nunmehr nach
dem Wunder und Wallfahrtsorte Altötting in Oberbayern
verſetzt worden

Unglück auf dem Monutblauc Der Montblanc hat wieder
ein Opfer gefordert Prof Nettleſhip aus Oxford iſt bei
einer Beſteigung des Montblanc über die Aiguille du Gouter
mit ſeinen Führern von einem Schneeſturme überraſcht worden
die Männer konnten die Schutzhütte nicht erreichen und mußten
im Freien übernachten Der Profeſſor ſtarb vor Ermüdung und
Jire e leich die Führer alles Mögliche thaten um ihn warm
zu erhalten

Ueber das Eiſenbahnnnglück in Brüſſel von dem im
Morgeublatte kurz berichtet wurde werden noch folgende Einzel
heiten bekannt Der Expreßzug von Oſtende und der von Antk
werpen wollten am Montag vormittag gegen 8 Uhr zu gleicher
Zeit in den Bahnhof an der Laekener Brücke einfahren Der
Oſtender Zug fuhr in den andern hinein und rannte Wagen
erſter zweiter und dritter Klaſſe ein Die Züge ſtanden alsbald
ſtill und die Rettungsarbeit begann Drei Perſonen alle drei
Belgier wurden todt aus den Trümmern hervorgezogen und nach
dem Hoſpital von Schaerbeck gebracht ſechs Aerzte befaßten ſich
mit den zahlreichen Verwundeten von denen mehrern ein Arm
oder ein Bein abgenommen werden mußte Die Verwundeten
ſtammen aus Antwerpen Mecheln Vilvorde und Brüſſel Die
Reiſenden des Oſtender Zuges haben nur leichte Quetſchungen
davongetragen Der Oſtender Zug iſt überhaupt nur wenig be
ſchädigt Von dem Antwerpener Zug wurde der letzte Wagen
umgeworfen Ein Wagen erſter Klaſſe wurde vollſtändig zer
ſchmettert ein Wagen zweiter Klaſſe halb zertrümmert Bis jetzt
ſind einige 50 Verwundete feſtgeſtellt Auf 32 Tragbahren
werden fortgeſetzt Verwundete fortgeſchafft welche unter den
Trümmern hervorgeholt werden Der General Konſul der
Hrangeſtaaten iſt ſchwer verwundet 20 Prieſter wurden ebenfalls
verwundet 2 Leute ſind todt Die genaue Zahl der Ver
wundeten iſt noch nicht feſtgeſtellt Einige Frauen und eint wurden erſt einige Stunden nach der Kataſtrophe hervor

Verhaftung eines Checkfälſchers Wie aus London berichtet 4ſ82 iſt wegen Fälſchungen von Checks in von

3500 Lſtr der in den beſten Kreiſen verkehrende an
ders auf Veranlaſſung des Geſchädigten Lord Landesborough
verhaftet worden

Ein Opfer der Cholera Adolf Liebewein ein wegen
ſeiner Gefährlichkeit für die Sicherheit des Eigenthums aus Wien
abgeſchafftes Jndividunm ſtand dieſer Tage vor dem Straf

richter des Bezirksgerichts Leopoldſtadt unter der Anklage der
unerlaubten Rückkehr Richter Was veranlaßte Sie nach Wienzu kommen Angekl Die Edolera Herr Kaiſerlicher Rath

R Sie ſind aus Furcht vor der fort nach Wien gekommen
Angekl Stimmt Euer Gnaden J hab mir denkt in Weangiebt s ka Cholera ewi nit wegen den guten Hochquellwaſſer

das dort die armen Leut grad ſo wie die Reichen trinken kinna
Dieſe Jhre Verantwortung iſt originell Bedauerlicher

weiſe wurden Sie aber nicht bei einem der Auslaufbrunnen
unſeres u Hochquellwaſſers ſondern in einer brigittenauer
Branuntweinſchänke feſtgenommen Angekl Alles weg n dera

Cholera Se Kaiſerlicher Rath J bin a Opfer der Cholera
R Wieſo Angekl Mir iſt vorgeſtern in Kagran

wo i mi aufhalt ſo ſchlecht worden daß i denkt hab i hab ſie
ſchou Und da bin ich ſtandepede nach Wean um zu die barm
herzigen Brüder zu geh n Auf n Weg in der Brigittenau fallt
mir ein daß a a Sligowitz gegen die Cholera guat thut Wie
i ins Branntweing ſchäft einigeh hat mi der mit dem Adler
ſchon beim Kravatt l habt Adolf Liebewein das erſte Opfer
der Cholera in Wien wurde zu einer ſechswöchigen Arreſtſtrafe
verurtheilt R Nehmen Sie die Strafe an Angekl
Freili wiß a no Herr Kaiſerlicher Rath We bleib i

ſechs Wochen in Wean und bin vor dera Cholera ſicher weil s
in Wean ka Cholera giebt Ewi nit

Die Cholera
Während aus Berlin von ſcharfen Unterſuchungsmaßregeln auf

dem Lehrter Bahnhofe berichtet wird vernimmt man pri
vatim daß Herren die aus Hamburg gekommen ſind ohne weiteres
den Bahnhof verlaſſen durften Unzweifelhaft kann es ſich hier
nur um eine Nachläſſigkeit der Beamten händeln die aber jeden
falls ſtrenge 47 rügen und für die Zukunft zu verhindern iſt
Um ſich der Kontrolle auf dem Lehrter Bahnhofe zu entziehen
fellen übrigens viele von Hamburg kommende Reiſende es vor
ziehen den Hamburg Berliner Zug in den Vorortſtationen zu
verlaſſen und dann mit einem ſog Vorortzuge nach Berlin weiter
zufahren Beſonders wichtig erſcheint es auch den über Hamburg
zurückkehrenden Auswanderern größere Aufmerkſamkeit zu widmen
Augenzeugen berichten z B aus Berlin daß am Sonntag nach
mittags in der von Menſchen überfüllten Vorhalle des Anhalter
Bahnhofes auf ſchmutzigen anſcheinend mit Betten und Kleidern
gefüllten Säcken drei ſchmutzige abgeriſſene Kinder lagen die
nach ihren Angaben aus Hamburg kamen und erſt abends um
11 Uhr weiterreiſen ſollten

Geheimrath Koch hat ſich gegen übermäßiges Spren
gen der Straßen ſehr entſchieden ausgeſprochen Er hat
darauf hingewieſen daß die Cholerabacillen gerade in der Feuchtig
keit leicht gedeihen und ferner daran erinnert daß bei über
mäßigem Waſſerverbrauch die Filter der Waſſerwerke den Reini
gungsprozeß nicht genau genug vornehmen könnten und die
Gefahr einer Verſchlechterung des Leitungswaſſers entſtehe

Jn Hamburg wülhet die Cholera jetzt auch im Freibafen
gebiete die Opfer ſind Arbeiter ſowie einzelne Zollbeamte Eine
Kaffeehalle im Freihafen wird als Cholerabaracke eingerichtet
Daß auch ſchwarze Pocken ausgebrochen ſeien wird amtlich
nicht mehr beſtritten Das neue Eppendorfer Krankenhaus iſt
derartig überfüllt daß die Kranken in der Kapelle daſelbſt unter
gebracht werden Der ſchlimmſte Choleratag für Hamburg war
der Sonnabend an dieſem Tage zählte man 273 Todte und zwar
mehr Frauen als Männer Die Furcht vor der Cholera nimmt
zu Der Sonntagsverkehr war überall geringer als an Wochen
tagen Trotz Werktagsdienſt auf ſämmtlichen Telegraphenämtern
wurden alle Drahtnachrichten verſpätet theilweiſe ſtundenlang
namentlich nach den Vororten und den nahen Stationen

Jn der geſtrigen Sitzung der hamburger Bürgerſchaft
ſ Morgenblatt theilte der Polizeichef mit daß die eingelaufenen
Anmeldungen eine Abnahme der Epidemie erkennen laſſen Die

ahl der Geſammttodesfälle dürfte 1100 betragen Von mehrern
Seiten wird die ſofortige Abſetzung des Medizinal
inſpektors Dr Krauß gefordert welcher die Diagnoſe auf
aſiatiſche Cholera zu ſpät geſtellt hatte Dr Hagedorn konſtatirte
ferner daß das Reichsgeſundheitsamt nicht auf
Hamburgs ſondern auf Altonas Veranlaſſung ein
geſchritten ſei
Der leip ziger Geſundheitsausſchuß beſchloß aus Rußland

eintreffende Auswanderer bezw über Hamburg aus Amerika
zurückkehrende Perſonen in keinem Falle mehr die Stadt betreten
zu laſſen ſondern in der zu dieſem Zwecke einzurichtenden alten
Hoſpitalſcheune oder in einer andern geeigneten Baulichkeit unter
ubringen Die Bahnzüge werden beim Einlaufen von Coupé zu
oupé ärztlich revidirt Auch eine Desinfektion der Droſchken

halteplätze ift angeorduet
Wiener Blättern zufolge wüthet die Cholera ſchon e längerer

Zeit in Skiernewice len Die Behörde bemühe ſich aber
die Erkrankungen geheim zu halten Der Dampferverkehr
zwiſchen Warſchau und Thorn iſt wegen Choleragefahr eingeſtellt

worden eWien 30 Aug Telegr Der Handelsminiſter hat für Herkünfte
aus den ruſſiſchen Häfen der Oſtſee und aus den Häfen der
Elbemündung ſowie für Herkünfte zur See aus den Häfen der
Nordküſte Frankreichs von der belgiſchen Grenze bis einſchließlich
Cherbourg eine ſiebentägige Beobachtung angeordnet

Paris 30 Aug Telegr Jn den Krankenhäuſern La Pitiéund La Eharits ſind geſtern beſondere Abtheilungen für
die Aufnahme von Cholerakranken eingerichtet worden
Es ſind ungefähr 30 neue Erkrankungen und 4 Todesfälle 3 in
aragrr und 1 außerhalb derſelben zur Meldung gelangt

unter den Erkrankten befindet ſich auch eine barmherzige
Schweſter vom Krankenhauſe St Louis

r Aus dem Leſerkreiſe
Halle 30 Aug

Das Ankleben der polizeilichen Verordnungenan die Anſchlagſäulen ſollte doch ſets am oberen Theile derſelben

erfolgen Für Kinder ſind ſie in der Regel nicht beſtimmt und
bei zweckmäßigem Ankleben könnten zu gleicher Zeit 4 mal ſo
viel Leute die Verordnungen leſen als wenn ſie unten durch die
zuerſt Kommenden verdeckt werden wie dies an vielen Säulen
r nach Erſcheinen der auf die Choleragefahr bezüglichen Be
nntmachungen der Fall war E

Halle 30 Aug
Zu den mannigfachen Mißſtänden unſerer Stadt die in

ſanitärec Beziehung gerade jetzt in den Vordergrund
treten gehört auch die Art und Weiſe wie vielfach die Aſchen
gruben geleert werden Der übelriechende die verſchieden
artigſten Bakterien umſchließende lt derſelben liegt oft ſtunden
lang auf der Straße dient den Kindern womöglich zum Spielen

Die Heilsarmee Einem Berichte aus Toront o Kanadazufolge n die Bewe

andere Führer der Verſchwendung und na
Mißtrauensvotum an

Täglicher Eingang von Neuheiten in Damen u Madohen Blousen

Specialität Lawn tennmis BIousem

gegen die Centralleitung der J

e einen immer gen S Eine zahlrei teammlung der Salutiſten beſchuldigte den re iſümmig ein eignete

vielen andern Städten geſchieht dieſe Reinigung während
r Nacht zum mindeſten aber muß ſtets ein Wagen zu ſo

ortiger Aufnahme des Grubeninhalts bereit ſtehen Die
olize g wird dringend gebeten in dieſer Hinſicht ge

gen zu geben

d wird nach etwa noch brauchbaren Gegenſtänden durchwühlt

e

Streng
Reichste Auswahl

niedrigste Prefse

Handels und Verkehrs Hachrichten
Lauechhammer 30 Aug Orig Telegr Der Aufsichterath
des Fisenhüttenwerkes Lauchhammer Aktien Gesellschaft
beschloss für das abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende
von 6 Proz im Vorjahre 10 bezw 72 Proz auf das Aktien
Kapital vorzuschlagen

Das oft erwähnte Abkommen mit der Stadt Buenos Ayres
wegen der von derselben ausgegebenen 4 prozentigen Anleihe ist
zustande gekommen Es wird offtziell bestätigt dass das Abkommen
demzufolge die Baarzahlung der Zinsen vom 1 Juni 1693 ab wieder
aufgenommen und für die rückständigen Zinsen Stücke einer neuen
6 prozentigen Papiergeld Anleihe der Stadt gewährt werden sollen
durch die Unterzeichmung des Vertrages zustande gekommen ist

Petroleum
8tettin 29 Aug Loco 10,25I am vurg 26 To Petroleum fest Standard white loco 6,00

Sept Dez 6,05 BrBe men 29 Aug Börsen Schluss Bericht Ofßirielle Notirung
der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei sehr fest

loco 6,05 Br 2Antwe rpen 29 Aug Sechluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 14 bez u Br pr Aug 14 Br pr Sept 13 Br per Sept Dez
14 Br FestNew Vork 29 Aug Telegr Anfange Kurse Petroleum Pipe
line certificates pr Sept 55

Kaftee
Amsterdam 29 Aug Java Kaffee good ordinary 55
Havre 29 Aug vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger

Firma Peimann 2 337 Co Kaffee good average Santos pr
Sept 84,75 pr Dez 85,75 pr März 84,75 Behauptet

Kursbericht der Halleschen Bankfüirmen vom 30 Aug
Dividende Zi Zinsividende Zinsfür h termin fuss Kursnotis

2

Hallesche 400 Stadt Anl von 1882 Iau o 4 101,75
zie Theater Anl von 18834 u o 2 25,59
s Stadt isss u o 265Erfurter 3 7 u o 3 THalberstädter 3 n 1890 u o 3 i 95,75Naumburger 3 e u P 2 h 95,75Sächsischeaöſglandsehbaftl Pfandbriefte un 4102,50 6

x 400 Provinzial Anleihe Hru 4 101,5055 3 00 55 i u 3 96,50 6Unstrut Reg 320 b Bretl Nebra Hru h a
Cröllw A Papiertabr 490 Hyp Anl u 4 98,50 BKörbisdorf Zuckerlabrik w o 4 1006Ludwig II Gewerkschaft v e n u 7 4 97,50 6Naumburger Braunkohlen e u 4 98B
en er er u 4 103 0Werschen Weissenf Brk 4 a 7 h 103,25 B

Hallesche Bankvereins Aktien 1891 9 1 5 158,52 d600 Quitt Bog h l 163,56 6
Spar u Vorschuss Bank Aktien 18901 7 4 116 60
Cönnern Malzfabrik Aktien I189001 12 7 0
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189091 7 4 115 6horte n atte Braunk A 189091 6 i a 77
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt 180182 0 s e 30 6
Feldschlösschen Brauerei Aktien 188091 5 o 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189192 12 s 4 120 50 B
Hallesche MAaschinenfabrik Aktien 1891 35 4 360
Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 S 4 1107,50 B
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189091 182 4 151,75 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I188091 8 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 188091 12 7 5 2006
Naumburger Braunkohlen Aktien 1881892 8 2 116
Niemberg Malzfabrik Aktien 188091 0 W 3
Pacichofs Aktien 1891 4 feo leo 289 6
Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 i 4 142Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1891 10 b 5
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189001 11 4 176,80 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1890 91 20 iZeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1890192 s 4 88
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1820en 74 o 4 110,50
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ſfcoo feo
Konsolidirte Pfännerschaft Kuxer keo keo 1950

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

Standesgurtliche Meldungen
Standesamt Halle 29 Aug

Aufgeboten Der Pferdehändler Guſtav Stephan und Marie
Hohenſtein Dorotheenſtr 2 und Streiberſtr 23

Eheſchließung Der Molkerei Verwalter Albert Medel und
Emma Schrader Dreileben und Neue Promenade 16

Geboren Dem Schneidermſtr Joſef Haffke eine Marie
Eliſabeth Mittelſtr Dem Schneider Heinrich Schmitz eine

Frieda Wilhelmine Elsbeih Leipzigerſtr 16 Dem Eiſen
dreher Wilhelm Stoye eine Emma Klara Annenſtr Dem
Reſtaurateur Rudolf Wetzel ein Arthur Ernſt Rudolf Mans
felderſtraße 42 Dem Poſthilfsboten Oskar Kuhn eine Luiſe
Martha Forſterſtr 45 Dem Opernſänger Hermann Bachmann
eine Eva Charlotte Marie Jenny Margarethe Parkſtr
Dem Buchdrucker Karl Teichmann eine Eliſabeth Weiden
plan 34 Dem Weißgerbermſtr Hermann Spanneberg eine
Elſe Kuttelhof 5 Dem Salzſieder Wilhelm Teller ein Karl
Paul Mangsfelderſtr 389 Dem Tiſchler Friedrich Schmidt ein

Paul Martinsgaſſe Dem Schloſſer Franz Krafcick eine
Anna Olga Zenkergaſſe Dem Handarb Ernſt Lippert

ein Reinhold Ernſt Thorſtr 4a Dem Zimmermann Wil
helm Franke eine Elſe Eliſabeth Leſſingſtr Dem Buch
e Paul Koſſek eine Klara Maria Thereſia Zwinger
traße Da Dem Handarb Julius Ulke ein Ludwig Julius
Entb Jnſt Dem Fleiſcher Hermann Michler eine Marga

rethe Anna Eliſabeth Meckelſtr 22 Dem Poſtſchaffner Karl
Siewald eine Gertrud Amanda Käthe Steinweg 12 Dem
Handarb Robert Freitag ein Karl Robert Guſtav Acker
ſtraße 3 ungehel 2 unehel T

Geſtorben Des Maurer Theodor Schulze T Anna 4 Mon
Oberglaucha 32 Des Zimmermann Friedrich König Ehefrau
enriette geb Bernhardt 38 J Klinih Des Kaufm Paul
chmidt S Johannes 8 Mon Herrmannſtr 15 Des Berg

mann Andreas Luza T Klara 10 Mon Klinik Des Conditor
Guſtav Renner S Felix 4 Mon Luckengaſſe 10 Des Bureau
gehilfen Hermann Römhild S Kurt 3 Mon Schillerſtr 37
1 unehel 2 unehel T

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 29 bis 30 Auguſt

Stadt Hamburg Geh Raih Dr Külz a Marburg Priv Lurrſſen m
milie a York Rentner Wedekind m Begleitung a Hannover Lehrer
Planck u Gutsbeſ Holze a Sanne Fran Paſtor Planck a Graſſau Paſtor

Dr Rebattu m Gem a Bremen Direktor Fröhlich a Staßfurt Fabrikant
Buſching a Limbach i S Kaufleute Jähnicken m Jem Kellert u Vetor a
Berlin Conradi a Schierſtein Roth a Thun iSchweiz Witt a Dreeden
Heilmann a Kreuznach Auf der Heyde a Bielefeld Schüller a Leip ig Grote
a Köln a/Rh Spiegel a Bonn a /Rh Bültner o ApoldaGoldene Kugel Hberförſter Wie a Bielefeld Amtsgerichtsrath Bauer
m Tochter u Bedienung a Gründerg i Schl Pr Lieut v Maltzahn a Deſſan
stud chem Rauchfuß a Schwittersdorf Landwirth Krads a Torna Leiſt
u re Bankier s a Stettin Mühlenbeſ Mundt m Gem a Veeben
dorf Architekt Ferber a Verlin Frl Rofenfeldt a Lübeck Schnltheiß a

rankfurt a M ufleute Volkner a Deſſan Trümpelmann a Magdedurg
hlmann a Grelſz a Kopenhagen Fredt a WeidendanſenEvers a Werden a ppenheimer a Kaſſel der olz a Bielefeld Samitt

a Nordhauſen Der Hannover Mathes a Cotha Rawack g Verlin
Hotel du Nord Kanſiente Gürtel a Teipzig Voß a Berlin Mülle

u Hedicke a Gotha Heim a Mühlhanſen Pfendt g Nordheim Adt a Sorau

Lehmann a Weimar

ſeste anerkannt
HRalle Saale

Siedert a Weißenfels Michaeliſch a Nordhauſen Grundnnn a Harzhurgz

Lewin
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Bei Kater

Ziehung

Lotterie
Haupt

gewinne

Für M 10O

e 27 S rr n ehe t e
O GBelegenheitskauf

Golinger Meer
und Cabeln

gutes Fabrikat
Garantief Wir

per Dhd Mk 5,75e h h
Verſand franeo

nach allen Orten
S Biurhardt Becher

Sie alle aS tLeipzigerſtraße 83
Neue 32 ſaitige Concextzither

Poliſander mit Silberbeſchlag mit S
Schule und Kaſten umſtändehalber zu
verkaufen neu 50 A jetzt faſt unge
braucht 40 Offerten unter 2142 T
an die Expedition d Ztg erbeten

3 Stück Geſchäftsregale 1 gr Aus
ziehtiſch mit Wachstuch bezogen 1 Nuß
baumſopha mit br Bezug 1 Spiegel
mit Schrank 1 gr Kinderbettſtelle mit
Matratze 1 verſtellb Pult u kl Bücher
brett Glaskaſten u Firmenſchilder ſind
zu verk Forſterſtrafze 1 1 Tr

Bekanntmachung
Aus geſundheitlichen Rückſichten wird der zum 5 September

er augetündiote Gekkeide und Productenmarkt
zunächſt nicht abgehalten

Magdeburg im Auguſt 1892 Das Comité

daß ich mich an hieſigem Platze als

Tapezier und Deroratenr
ſichtigen r zeichne ich Hochachtungsvoll

ehe A Schieferdecker
Holländische Torfstreu

zum Einſtreuen für Ställe und

beſten Holländiſchen Torfinullzur un liefert jedes Quantum billigſt

Otto Westphal nP oststr 12
Lagerplatz Canengerweg

am Central Güterbahnhof Geleisanlage

Jn Folge häufiger Anfragen nach

Desinfectionspulver
Carbolkalk in kleineren Mengen hierdurch zur Nachricht daß

wir unter 25 Kilo nicht abgeben
Chemilche Fabrik Pulverweiden Halle g 3

Desinfertion empfehlen wirZur ſicheren
Schneetveiſten Staubkalk zur ſofortigen Herſtellung von Kalkmilch durch S

Anrühren mit Waſſer in Packeten à 25 Pfg
Geruchl Desinfectionspulver Desinfectionspulver mit Torfmull

in Streubüchſen à 60 Pfennig und mindeſtens 10mal ſo ſtark desinficjrend
in 10 Pfd Packeten à 80 Pfennig als reiner Torfmull in Säcken à 2 Mk

Dieſe Desinfections Methode nach Dr Oppermann entſpricht allen An
forderungen der Behörden

Beruburg Gebr SchuIZze
Carbolsäure rohe u chemiſch reine

Bestnfectionspulver
Carbolkalk mit Eiſenvitriol

empfiehlt in hochprocentiger Waare en detail und an Wiederverkäufer

O ICais er Drogenhandlung Schmeerſtr 24

Kopfſchmerz körperlicher Ab
ſpannung wirkt der Genuß
3527 Kolaintabletten
Schmalfuss außerordent

erſriſchend und belebend Die Tabletten ſind aus garantirt reiner
e Kolanuss ohne alle Zuſätze hergeſtellt Alleiniger Fabrikant

P mal e Koeln a P reis per Schae tel mit 57 StMk Halle a /S Drog F A P

Am G u September
der 2 Freiburger Münſterban

3234 Geldgew ohne Abzug in Berlin Hamburg u Freiburg i B

M 50000 20000 10000 etc
Loose à 3 DI II Loose cür 30 I ort u Gewinnliste 30 Pf

empfiehlt und verſendet das mit dem Verkauf der Looſe betraute Bankhaus

Carl Meintze Loose General Debit
Telegramm Adresse Lotteriebank Berlin

Einem hochgeehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige

Mit der Vitte mich vorkommenden Falles berück

Ziehung

Reichsbank Giro Conio
F

Große Ulrichſtraße 48

Freiburger Münſterbaulvoſe
à 3 M Halbe 1 M 75 Pf Viertel 1 M Hauptgewinn

0060 Mark baar Ziehung den 6 u 7 September
Rarienburger Pferdelooſe

à 1 M Ziehung den 14 September 11 Stück 10 M
Weſeler Geldlooſe

à G M
Höſtel Antheilſcheine an 50 Looſen 8 M

Ziehung den 26 Okt Hanptgew 250000 M baar
Frankfurter und GOuedlinburger

Pferdelooſe
à 3 M Ziehung den 6 Oktober

Rothe Looſe
Halbe 1 M 75 Pf Viertel 1 M 50ſtel Antheil J
an 50 Looſen 5 M Haubptgewinn 100 000 M

Ziehnng den 12 Dezember
Porto 10 Pfg Je eine Liſte 20 Pf

BBüGBaurr ScHhr Oel el
Halle a/S Gr Ulrichſtraſte 48

Ferner in den Cigarren handlungen Kitzing Mädicke Schwaab Liebau Dessen
Roso e und I öhle r

Gr VIrichstr29 I und Usi m 0 U H 25 11
n c

Gediegene Ausbildung im Klavierspiel Gesang u Violine Klavierunterricht
v d ersten Anfang bis zur Vollendung wird von mir allein ertheilt

Marie Kahleis

i Hneger n arwwereite h

empfehle ich mein groſtes Lager von

e Trommeln aller Art
I Signalhörner TrommelpfeifenTFampour Major Sta be

in allen Grössen
ſowie Vereins Abzeichen und Bänder

Gustav eMuſikwerk und Jnſtrumenten Zädiung

alle Untere e

i

C v
a Märkerstrasse 4

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in

weißen u Porzel lan
decorirten

und Steingutwaaren
Groſte Auswahl in Cruyſtallglasartikeln

Gebrauchsgeſchirre aller Art in Nickel u Neuſilber
Fernſprecher 659

gen

für Familien

n so an

nobunzzvzlsng

Ausſtattun

spuvanvzl6

o BooneKkamp
o of eMaag Bitter

onder de zinspreuk
u Occidit qui non servat Spieger nach echtem Recept hergestellte e Bitter

Liqueurs jst als bestes Präserratir gegen Cholera
Brechdurchfall Darmkrämpfe und ähnliche Erscheinungen
seit Jahren erprobt und empfehle denselben in Flaschen à 2 und 1 M

Jede Flasche ist mit obenstehendem Siegel versehen
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

M Bohne llIalle D bermarstrave

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

der 14 Marienbirger Pferde Totterie
Hanptgewinne

Va 7 eomplett beſpannte Equipagenbaar 5 Pferde darunter 5 gwalleito BReitpferde

Loose à 1 I auf 10 Loose 1 PFreiloos

BERI,IN W
Unter den hinden 3

Falbe s Mi itrtel n W Ahztel 1 M S

Schutz gegen Cholera

J es

Bengae

Am 14 September
o vuuorg

M Blanckenburg
prakt Zahnarzt

Scharrengasse 9b
neben dem Rosenthal

Künstliche Zähne Füllen
der Zähne u s W

Von der Reise zuräck
gekehrt

Dr Schreyer
Von der Reise zurück
Gabriele Schieker

Gesanglehrerin
Kleine Ulrichstrasse 16

Anmeldungen neuer Schüler
von 12 1 und 4

Nachlaßverzeichniſe

in Vormundſch und Erbſchafts
ſtener Sachen ſowie Teſtamente
u ſ w fertig

tto Knoche
gerichtlicher Taxator

r 12 ix
Werthſachen aufs Feihhans be

fördert discret Gr Wallſtr 40 I

Der beſte

iſt

J Dr Böhm s patentirter

Teibwärmer
Allein zu haben bei

Julius Bacher
J alle a/S Leipz Str 12/13

Ecke Kleiner Sandberg

Zum Sedanfelte
empfehlen

d Papierlaternen
Kinderkahnen
l bschiessacller

Arwhrüste
Peuerwerks

körper
nur Tleine ungefährliche Sachen

Bepgal Streichhölzer
J Mackein 5 u 10 Pfg

Perlfontainen

Wiederverkäufern
billigſte Engros Preiſe

Klooss

Gr re 9
len Ragn

empfehle in großartigſter e

M wahl in neueſten und ſchönſten
J Muſtern zu außergewöhnlich

billigen Preiſen
J D

Gr r

dI W

an n eng

eine

en

d

c h u Schnalgäger
errn Tempel ſeit einigen Jahren
enutzte von uns leihweiſe gelieferte

Bude
wird zum jetzigen J frei r
aeben wir dieſelbe preiswerth aOpel Ströcicke e

Mit 2 Beiblättern

e
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